
BEGRÜSSUNG
14:30  |  im Hof

BESICHTIGUNGSMÖGLICHKEIT 
DES ATELIER GOLDSTEIN 
15:00 - 18:00

NID DE POULE BAND
14:45  |  im Hof

FÜHRUNG DURCH DIE FABRIK
15:15

EUGENIO SHOW – ZAUBERER. CLOWN. ARTIST.
16:00  |  im Hof

FÜHRUNG DURCH DIE FABRIK 
16:45

NID DE POULE BAND
17:15  |  im Hof

FÜHRUNG DURCH DIE FABRIK 
17:45

POETRY SLAM – FLORIAN CIESLIK
18:30  | im Hof

MARTIN LEJEUNE QUARTETT
19:30  |  im Keller

Freier Eintritt bei allen Veranstaltungen.

PROGRAMM

die-fabrik-frankfurt.de

KULTURWERK 
FRANKFURT

DIE FABRIK

SOMMERFEST IM 
SACHSENHÄUSER 

INDUSTRIEDENKMAL

umsonst & draussen

Tag der Industriekultur 
in der Fabrik

So 16.8.2020
14:30 Uhr bis 22 Uhr

DIE FABRIK | KULTURWERK FRANKFURT
Mittlerer Hasenpfad 5, im Hof, 60598 Frankfurt
Anfahrt ÖPNV: 
Südbahnhof / U1,2,3,8 / S3,4,5,6 / Straßenbahn 15,16,18
Kaum Parkplätze! Wir empfehlen die Anreise mit den ÖPNV.

ADRESSE & ANFAHRT

GASTRONOMIE

OLIS KÜCHE 
Das Kellerrestaurant öffnet ausschließlich an Veranstaltungs-
tagen eine Stunde vor Beginn 
Biergarten (bei schönem Wetter)
Di - So ab 18:00, So von 10:00 bis 14:00 (Brunch) 
Mo geschlossen
Reservierung Brunch:
Tel.: 0170 | 41 90 897  |  Mail: gastro@die-fabrik-frankfurt.de

DIE FABRIK 
KULTURWERK FRANKFURT
Mittlerer Hasenpfad 5, im Hof 
60598 Frankfurt



NID DE POULE
14:45 & 17:15  |  im Hof  
Pumpende Akkorde aus dem Schallloch der Gypsygitar-
ren, vorwärtstreibende Kontrabasslinien, virtuose Soli, eine 
Gesangsstimme, die schwerelos über allem zu schweben 
scheint - das ist Nid de Poule! Begeistert von der Atmosphä-
re der Jazzclubs des linken Seineufers im Paris der dreißiger 
Jahre, spielt Nid de Poule eine Musik, die die französische 
Kunst, mit Emotionen zu spielen, gekonnt transportiert und 
dabei einen weiten Bogen von tiefer Melancholie bis hin zu 
spontaner Lebensfreude spannt. 
Besetztung: 
Bille Klingspor (voc), Frank Zinkant (g), Gerd Rentschler (g), 
Jürgen Dorn (kb)

MARTIN LEJEUNE QUARTETT
19:30  |  im Keller
Das Repertoire des Quartetts wird dominiert von Kompositi-
onen des Bandleaders Martin Lejeune und ergänzt durch ei-
genwillige Interpretationen selten gespielter Jazzstandards. 
Mit großer Bandbreite in Tempo und Dynamik sind die Musi-
ker des „ jungen Morgens“ mitunter bis in die späten Abend-
stunden auf der Suche nach ungewöhnlichen Klangfarben 
und intensivem Gruppenspiel. Martin Lejeune (g, efx), Oliver 
Naumann ( as), Hanns Höhn (b), Oli Rubow (organic electro 
drums) / martinlejeune-jazz.de

EUGENIO SHOW 
ZAUBERER. CLOWN. ARTIST.
16:00  |  im Hof
Eugenio jongliert mit Tüchern, Bällen und Zylindern, mu-
sikalisch untermalt mit vielen Effekten. Auch die Akrobatik 
gehört dazu. Atemberaubend, unterhaltsam und mit vielen 
Gags. Er begeistert die kleinen und großen Zuschauer. Die 
Kinder sowie die Erwachsenen werden bei allen Darbietun-
gen auf humorvolle Art und Weise mit einbezogen. Viel Spaß 
zum Mitmachen, Staunen und Lachen! 

DAS INDUSTRIEDENKMAL DIE FABRIK
ORT FÜR KULTUR IN SACHSENHAUSEN
15:15, 16:45 & 17:45  |  Führung über das Fabrikgelände

POETRY SLAM – FLORIAN CIESLIK 
18:30  |  im Hof 
Florian Cieslik lebt und schreibt in Köln und Frankfurt. Er be-
wegt sich geschickt und pointiert zwischen Lyrik und Prosa. 
Seit 2006 nimmt er regelmäßig und sehr erfolgreich an Poe-
try Slams im gesamten deutschsprachigen Raum teil, u.a. bei 
allen deutschsprachigen Poetry Slam Meisterschaften seit 
2007, beim WDR Poetry Slam und der „SAT1 Slam Tour mit 
Kuttner“ Bei den „deutschsprachigen Meisterschaften“ 2008 
in Zürich wurde er Fünfter. Er gewinnt zwei Mal hinterein-
ander den SWR Poetry Slam und wird 2014 Hessischer Lan-
desmeister. In der Fabrik läd er regelmäßig Slam-Poeten zur 
Frankfurter Molotow Slam Show ein.

Die „Peter Paul und Emmy Wagner-Heinz Stiftung“ ist 
eine Frankfurter Kulturstiftung. Eines ihrer Stiftungs-
ziele ist die Förderung von behinderten Künstlern. Die 
ehemalige Remise der Fabrik wurde zu diesem Zweck 
dem Atelier Goldstein, eine Einrichtung der Lebens-
hilfe Frankfurt am Main e.V., zur kostenfreien Nutzung 
zur Verfügung gestellt. Künstler mit Handicaps wie Au-
tismus, Down-Syndrom und anderen Einschränkungen 
können in dem ehemaligen Kutschen- und Gerätehaus 
ihre Kunst unter professioneller Betreuung realsieren. 

BESICHTIGUNG DES ATELIER GOLDSTEIN
15:00 - 18:00 

Im Jahre 1881 ließ der Kaufmann P. P. Heinz in Frankfurt die 
Ölfabrik errichten. Bis Mitte der 1890er Jahre wurde Petro-
leum für Gaslampen hergestellt, danach wurden hochwer-
tige Maschinenöle und -fette aufgearbeitet, abgefüllt und 
vertrieben, u. a. das damals bekannte „1.000-Meilen-Öl“. 
Anfang der 1970er Jahre wurde der Betrieb eingestellt. 
2004 begann mit der Gründung der „Peter Paul und Emmy 
Wagner-Heinz Stiftung“ eine neue Ära für das Fabrikge-
lände als Ort für Kunst und Kultur. Die Geschichte und die 
weitere Entwicklung der Fabrik werden in drei Führungen 
durch das denkmalgeschützte Gebäude vorgestellt.
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